
Stadt Neumünster Neumünster, 25. Juni 2008
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Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Finanz- und Wirtschaftsförde-
rungsausschuss 

09.07.2008 Ö Endg. entsch. Stelle 

 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Unterlehberg 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Freigabe eines Haushaltsansatzes im 
Vermögenshaushalt 2007 zur Beschaffung 
eines Zubringerfahrzeuges für die 
"Leitende Notarztgruppe" 
 

 
A n t r a g : 

 
Der Freigabe von Haushaltsmitteln im Ver-
mögenshaushalt 2007 für die Beschaffung 
eines Zubringerfahrzeuges bis zur Höhe von 
33.000 € wird zugestimmt. 
 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: Bei Freigabe Ausgaben in Höhe von bis zu 

33.000 Euro 
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B e g r ü n d u n g : 

 
 
Die Ratsversammlung hat im Zusammenhang mit dem Haushalt 2007/2008 am 27.03.2007 
u. a. beschlossen: „Prüfung, ob Leasing von Dienst-Fahrzeugen wirtschaftlicher ist. Die 
Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob eine gemeinsame Beschaffung von Leasing-
fahrzeugen mit anderen Kommunen, kommunalen Betrieben oder mit dem Land zu noch wei-
teren Einsparungen führen kann (alle Kfz-Neuanschaffungen sind mit einem Sperrvermerk zu 
versehen)“. 
 
 
Die Freigabe folgender Mittel wird beantragt: 
 
 
Haushaltsstelle Bezeichnung   Ansatz 2007 Bisherige Beantragte 
         Freigabe Freigabe 
 
4.16000.93550 Rettungsdienst, Fahrzeuge   203.000 € 160.000 €   33.000 € 
 
 
Am 01.04.2007 hat die Stadt Neumünster für größere Notfallereignisse die „Leitende Not-
arztgruppe“ in den Dienst gestellt. Im Rahmen der Kooperation und einer leichteren Finan-
zierbarkeit wurde hierzu ein Vertrag mit dem Kreis Plön geschlossen. Durch den finanziellen 
Beitrag des Kreises Plön und Zahlungen der Krankenkassen sind die erforderlichen Maßnah-
men für größere Notfälle finanzierbar. 
Im Gesamtkonzept für die „Leitende Notarztgruppe“ ist ein Zubringerfahrzeug für den Lei-
tenden Notarzt und den Einsatzleiter Rettungsdienst vorgesehen. Der Transport ist für den 
Rettungsdienstbereich der Stadt Neumünster und Teile des Kreises Plön sicherzustellen. 
 
Für eine gewisse Zeit können aus dem Fahrzeugbestand des Fachdienstes 13 Kompromisslö-
sungen erbracht werden, die im Laufe der Zeit allerdings an Grenzen stoßen. 
 
Die Prüfung, ob Leasing von Dienstfahrzeugen wirtschaftlicher ist, ist noch nicht abgeschlos-
sen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
     Unterlehberg 

 

Oberbürgermeister  
 
 


